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Forsa-Umfrage: Instandhaltungsintervalle häufig sehr groß
Was Installateure und Planer bei Trinkwasser-Installationen wissen müssen


MOSBACH, Oktober 2020 – 76 Prozent der Bundesbürger ab 18 Jahren sind von der guten Qualität des Trinkwassers in ihrem Haushalt überzeugt. Das hat eine Forsa-Umfrage im Auftrag von Resideo ergeben. Gleichzeitig wissen 35 Prozent der Befragten nicht, ob und wie häufig die Trinkwasser-Installation in ihrem Haus geprüft beziehungsweise instand gehalten wird. Bei 31 Prozent findet eine Prüfung und Wartung seltener als alle fünf Jahre statt. Nachlässigkeit bei der Instandhaltung gefährdet die Trinkwasserqualität. Resideo lädt Installateure und Planer mit dem Campus-Weiterbildungsangebot ein, ihr Wissen zum Thema Instandhaltung zu vertiefen, und bietet mit den bekannten Wasserprodukten passende Lösungen zum Schutz des Trinkwassers – gebündelt werden diese unter dem wiedereingeführten Namen Braukmann.

Für Resideo hat das Meinungsforschungsinstitut forsa 1.004 Bundesbürger ab 18 Jahren unter anderem zu den Wartungsintervallen ihrer Trinkwasser-Installation befragt. Das Ergebnis: Bei 21 Prozent der Befragten findet die Überprüfung einmal im Jahr oder öfter statt. In 31 Prozent der Haushalte sind die Abstände zwischen den Wartungen deutlich größer, da diese seltener als alle fünf Jahre durchgeführt werden. 35 Prozent der Befragten wissen gar nicht genau, wann und ob ihre Installation gewartet wird. Hier besteht dringend Handlungs- und Aufklärungsbedarf, bei dem Installateure eine entscheidende Rolle einnehmen können. Resideo erläutert, welche Punkte dabei wichtig sind.

Warum ist eine regelmäßige Instandhaltung so wichtig für die Trinkwasserqualität?
Das Trinkwasser gilt nach wie vor als eines der am besten kontrollierten Lebensmittel. Seine Qualität wird vom Wasserversorger sichergestellt – aber nur bis zur Übergabe in das Hausleitungsnetz. Ab hier geht die Verantwortung auf den Betreiber über. Er muss dafür sorgen, dass die Trinkwassergüte auf dem Weg bis zur letzten Entnahmestelle erhalten bleibt und dass eventuelle Verunreinigungen nicht aus dem Haus- in das öffentliche Trinkwassernetz zurückfließen können. Um das Trinkwasser zu schützen, bietet Resideo ein breites Produktspektrum an bewährten Wasserarmaturen, die unter dem wiedereingeführten Namen Braukmann gebündelt sind. Der Name nimmt Bezug auf einen wichtigen Teil der Firmengeschichte und steht seit jeher für Innovation und Qualität im Trinkwasserbereich. „Entscheidend ist grundsätzlich, dass die Trinkwasser-Installlation mit allen Armaturen, Rohrleitungen und weiteren Einbauteilen nicht nur nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik geplant, gebaut und betrieben, sondern auch regelmäßig instand gehalten wird. Denn Fehler und Störungen, die z. B. durch Verschleiß entstehen, können die Trinkwasserqualität gefährden“, erklärt Dirk Schulze, Seminarleiter Wasser bei Resideo.

Welche Verantwortung haben Installateure im Zusammenhang mit der Instandhaltung?
Mehrere Paragraphen des Infektionsschutzgesetzes (§ 1 IfSG), der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (§ 12 AVBWasserV) und der Trinkwasserverordnung (§ 1, § 4, § 17 und § 25 TrinkwV) verdeutlichen die Instandhaltungspflicht der Betreiber. Die Forsa-Umfrage von Resideo zeigt jedoch, dass sich viele Menschen nicht bewusst sind, wie häufig die Instandhaltung erfolgen sollte beziehungsweise bei ihnen zu Hause erfolgt. Trinkwasserverunreinigungen, die alle betreffen, können die Folge sein. Installateure und Planer können hier wertvolle Aufklärungs- und Informationsarbeit leisten und auf notwendige Instandhaltungsintervalle hinweisen. Und vor allem sind sie für die normgerechte Instandhaltung verantwortlich: Dafür gilt es, die allgemein anerkannten Regeln der Technik (a.a.R.d.T.) zu kennen und zu beachten – dazu gehören unter anderem die DIN EN 806-5 sowie die neu erschienene Richtlinie VDI 3810-2/6023-3. Wie Trinkwasser-Installationen fachgerecht instand gehalten werden und was das technische Regelwerk konkret vorschreibt, wird auch im Schulungsangebot von Resideo vertieft. Mehr Informationen dazu unter campus-resideo.de/.

Wann ist eine Instandhaltung notwendig?
„In den Richtlinien ist klar formuliert, dass die Pflicht zur Instandhaltung von Trinkwasser-Installationen nicht erst dann einsetzt, wenn mit Verschleißerscheinungen – und damit mit Beeinträchtigungen für die Trinkwasserqualität – zu rechnen ist, sondern diese Pflicht besteht grundsätzlich. Bei Trinkwasser-Installationen gilt also die Devise: Aktion statt Reaktion – damit ist gemeint, aktiv auf die Betreiber zuzugehen, aufzuklären und hinzuweisen“, berichtet der Resideo-Seminarleiter Wasser, Dirk Schulze. Es darf nicht erst gehandelt werden, wenn etwas defekt ist und repariert werden muss. Vielmehr müssen Schäden von vornherein durch regelmäßige Instandhaltung vermieden beziehungsweise rechtzeitig erkannt werden. Orientierung zu den notwendigen Intervallen bietet die Norm DIN EN 806-5 sowie die Richtlinie VDI 3810-2/6023-3: Sie machen Angaben zur Häufigkeit für die Inspektion und Wartung von Bauteilen für Trinkwasser-Installationen. So sollte etwa ein Wassererwärmer alle zwei Monate inspiziert und einmal im Jahr routinemäßig instand gesetzt werden, ein Systemtrenner mit kontrollierbarer druckreduzierter Zone (BA) halbjährlich beziehungsweise jährlich.








Bilder (Resideo, Abdruck honorarfrei):
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	Im Auftrag von Resideo hat das Meinungsforschungsinstitut forsa im Oktober 2019 1.004 Bundesbürger ab 18 Jahren unter anderem zu den Wartungsintervallen ihrer Trinkwasser-Installation befragt. Das Ergebnis: Bei 18 Prozent der Befragten findet die Überprüfung einmal im Jahr statt, bei 3 Prozent sogar häufiger. In 31 Prozent der Haushalte finden die Wartungen seltener als alle fünf Jahre statt. 35 Prozent der Befragten wissen gar nicht genau, wann und ob ihre Installation gewartet wird.




	[image: Ein Bild, das drinnen, Boden, Wand, Decke enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
	Zum Schutz des Trinkwassers bietet Resideo ein breites Portfolio an bewährten Wasserarmaturen – gebündelt werden diese unter dem wiedereingeführten Namen Braukmann. Neben der Wahl und der Installation der passenden Lösung sind auch Instandhaltungen an Trinkwasser-Installationen Aufgabe des SHK-Fachhandwerkers. Denn die regelmäßige Überprüfung leistet einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung der Trinkwassergüte.
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	Druckminderer wie der Resideo Braukmann D06F schützen zuverlässig gegen zu hohen Versorgungsdruck und Druckschäden über die gesamte Betriebsdauer. Dafür muss regelmäßig der eingestellte Ausgangsdruck des Ventils am Druckmessgerät überprüft werden. 


	[image: Ein Bild, das blau, Tisch, Mixer, Zähler enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
	Systemtrenner (im Bild mit Flansch-Anschluss) wie der Resideo Braukmann BA300 schützen Trinkwassersysteme vor Verschmutzung durch Rückdrücken, -fließen oder -saugen von verunreinigtem Wasser. Hier sind die Instandhaltungsarbeiten wichtig. Entscheidende Punkte bei der Inspektion: Die Teile der Sicherungsarmatur müssen leicht zu betätigen sein und die Position der Auslassöffnung muss 90 Grad zur Senkrechten betragen.


	[image: ]
	Autor
Dirk Schulze ist neuer Seminarleiter Wasser bei Resideo. In seinen Schulungen vermittelt er unter anderem wichtiges Praxiswissen rund um die Instandhaltung von Trinkwasser-Installationen. 









Kontakt:

Resideo – Honeywell Home					Ansel & Möllers GmbH
Volker Galonske						Jennifer Haubold, Carina Konopka
Hardhofweg 40							König-Karl-Straße 10
74821 Mosbach							70372 Stuttgart
Tel.: 06261 / 81-0, Fax: -309					Tel: 0711 / 92545-0, Fax: -25
mail: info.de@resideo.com	 				mail: j.haubold@anselmoellers.de


Über Resideo
Resideo ist ein weltweit führender Anbieter von Komfort-, Wärme- und Sicherheitslösungen, vor allem in privaten Wohnumgebungen, und vertreibt zudem Niederspannungs- und Sicherheitsprodukte. Resideo baut auf einer 130-jährigen Tradition auf und ist weltweit in 150 Millionen Haushalten vertreten, jedes Jahr werden 15 Millionen weitere Systeme installiert. Das Unternehmen beliefert mehr als 110.000 Fachleute über führende Händler, einschließlich des eigenen ADI Global Distribution-Geschäfts, das von mehr als 200 Lagerstandorten weltweit in über 100 Länder exportiert. Für mehr Informationen zu Resideo, besuchen Sie www.resideo.com und homecomfort.resideo.com/de.
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